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Protokoll der öffentlichen Informationsveranstaltung im Rahmen der frühzeitigen 

Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungsplan Nr. 352 „Zwischen Altem Buckhörner 

Moor und Pappelstieg“ 

Datum: Dienstag, 26.11.2024 

Ort: K130/K131, Rathaus Norderstedt, Rathausallee 50, 22846 

Norderstedt 

Beginn: 19.00 Uhr 

 

Teilnehmer*innen: 

Dr. Christoph Magazowski Erster Stadtrat und Baudezernent 

Christine Rimka  Amtsleitung – Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 

Til Marwitz Stadtplaner der Stadt Norderstedt 

Vivien Winckelmann Fachbereich Planung – Moderation 

Kathrin Zander Fachbereich Planung – Protokollführung 

 

35 anwesende Bürger*innen (siehe Anlage 1, Anwesenheitsliste). 

 

 

Herr Dr. Magazowski eröffnet die Veranstaltung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Vertreter*innen der Stadt Norderstedt vor.  

Er erläutert den Anlass der Veranstaltung und erklärt, dass es um die frühzeitige Beteiligung 

der Öffentlichkeit im Rahmen des Bebauungsplans Nr. 352 „Zwischen Altem Buckhörner Moor 

und Pappelstieg“ geht.  

Herr Dr. Magazowski bedankt sich bei den Teilnehmer*innen für das Interesse und freut sich 

auf eine rege Diskussion zu der Planung. Anschließend übergibt er das Wort an Winckelmann. 

Frau Winckelmann erläutert den Ablauf der Veranstaltung anhand einer Präsentation (siehe 

Anlage 2, Präsentation). Sie erklärt, dass die im weiteren Verlauf der Veranstaltung 

vorgebrachten Anregungen für das weitere Verfahren protokolliert werden.  

Anschließend stellt Frau Winckelmann das Bauleitplanverfahrens im Allgemeinen vor. Die 

bisher erfolgten Verfahrensschritte (Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur Durchführung 

der frühzeitigen Beteiligung) werden genannt. Außerdem wird auf die noch folgenden 

Verfahrensschritte inkl. der Beteiligungsmöglichkeiten für die Bürger*innen hingewiesen.  

Frau Winckelmann erklärt, dass die heutige Informationsveranstaltung der erste Teil der 

frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ist. Im Anschluss an diese Veranstaltung werden die 

Unterlagen zu den Planungen im Zeitraum vom 27.11.2024 bis zum 13.01.2025 im Internet 

unter www.norderstedt.de/bebauungsplan  veröffentlicht. Zusätzlich liegen die Unterlagen zu 

den Planentwürfen in diesem Zeitraum im Rathaus im Fachbereich Planung (2.Stock) aus. 

Parallel werden die Fachdienststellen und Träger öffentlicher Belange beteiligt.  

Stellungnahmen von der Öffentlichkeit zu den beiden Verfahren können bis zum 13.01.2025 

eingereicht werden.  

http://www.norderstedt.de/bebauungsplan
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Frau Winckelmann berichtet außerdem, dass über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung 

der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr entscheidet. Hieraus fertigt die Verwaltung 

einen Entwurf, der anschließend erneut dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr zur 

Beschlussfassung vorgelegt wird. Danach erfolgt eine erneute Beteiligung der Öffentlichkeit, 

Träger öffentlicher Belange und Fachdienststellen. 

Frau Winckelmann eröffnet eine kurze Fragerunde zu dem Bauleitplanverfahren im 

Allgemeinen. Aufkommende Fragen der Bürger*innen zum Ablauf des Bauleitplanverfahrens 

werden von der Verwaltung direkt beantwortet.  

Frau Winckelmann übergibt danach für die Vorstellung der inhaltlichen Planungen an den 

zuständigen Stadtplaner Herrn Marwitz. 

Herr Marwitz stellt den Anwesenden die zentralen Inhalte der Planvorentwürfe anhand einer 

Präsentation (siehe Anlage 2, Präsentation) vor.  

Zunächst erläutert Herr Marwitz die Lage des Plangebietes.  

Weiter erklärt Herr Marwitz, den Unterscheid eines Bebauungsplanes zu Bauvorhaben nach § 

34 Baugesetzbuch. 

Herr Marwitz erläutert nun den Geltungsbereich sowie die Planungsziele des B 352. Er geht 

ebenfalls auf den Baumerhalt ein. 

Anschließend stellt er den Erlass der Veränderungssperre dar. Dies bedeutet, keine 
Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von baulichen Anlagen. Bauliche Anlagen 
dürfen nicht beseitigt werden. es können Ausnahmen von der Veränderungssperre 
zugelassen werden (müssten im Einzelfall geprüft werden). Vorhaben, die vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre genehmigt worden sind, dürfen umgesetzt werden 

Die Geltungsdauer der Veränderungssperre reicht bis zur Rechtskraft des Bebauungsplanes 
Nr. 352. 

Herr Marwitz stellt die zwei Nachverdichtungsvarianten vor. Diese wurden in 4 Abschnitte 

eingeteilt. 

- 1: „Altes Buckhörner Moor“ Im Bestand befinden sich östlich des Alten Buckhörner Moors I-

geschossige Einzel- und Doppelhäuser mit Walm- und Satteldächern. 

Westlich des Alten Buckhörner Moors befinden sich II-geschossigen Reihenhausstrukturen 
(3-7 Einheiten) mit Flachdächern in Nord-Süd-Ausrichtung.  

- 2: „Pappelstieg“ Im Bestand befinden sich östlich des Pappelstiegs I-II-geschossige Einzel- 
Doppel- und Mehrfamilienhäuser überwiegend mit Satteldächern.  
Westlich des Pappelstiegs sind hauptsächlich I-geschossige Einzel- und Doppelhäuser mit 
Satteldächern vorzufinden. 

- 3: „Buchenweg“ Im Bestand befinden sich überwiegend I-geschossige Einzel- und 
Doppelhäuser überwiegend mit Sattel- und Walmdächern 

- 4: „Kirchengemeinde“  
Der vierte Abschnitt ist umfasst den Bereich der Kirchengemeinde (Ev.-luth. Emmaus-
Kirchengemeinde Norderstedt / Paul Gerhardt Kirche) 

Im weiteren Verlauf stellt Herr Marwitz detaillier die zwei Nachverdichtungsvarianten vor.  

Abschließend präsentiert er diese im direkten Vergleich. Die Variante 1 setzt den Fokus auf 

eher klassische 2-geschossige Doppelhäuser und 3-geschossige Mehrfamilienhäuser die 

alle über ein geneigtes Dach verfügen.  

Die Variante 2 hingegen setzt den Fokus auf 2-geschossige Reihenhäuser und 3-

geschossige Mehrfamilienhäuser mit Staffelgeschossen (mit Pultdach).  














